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Telefonnummern für Havariefälle
Eigenbetrieb WABAU  Tel.: 01577 8774637
Polizeiwache Luckenwalde:  Tel.: 03371 6000
Revierpolizist Herr Bolz    Tel.: 03371 6000 
 oder Tel.: 033704 97256
E.ON edis AG:  Tel.: 03361 7332333
EMB AG:  Tel.: 0331 7495330
EWE AG:  Tel.: 03375 2419430
Telekom AG:
Geschäftskundenservice  Tel.: 0800 3301172
Privatkundenservice  Tel.: 0800 3302000
Amt für Immissionsschutz Wünsdorf  Tel.: 033702 73100
Kommunale Wohnungen:  Tel.: 033704  689150
 Fax: 033704 97251
 Funk: 0160 98901467

Stadt Baruth/Mark
Ernst-Thälmann-Platz 4 – 15837 Baruth/Mark
Tel.: 03 37 04 / 972 0  – Fax: 03 37 04 / 972 99
www.stadt-baruth-mark.de 
info@stadt-baruth-mark.de

Sprechzeiten Bürgerbüro: 
Mo  07:30 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
 (nur mit Terminbuchung)
Di 07:30 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Do 07:30 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 18:00 Uhr
Fr 07:30 Uhr - 12:00 Uhr 
 (nur mit Terminbuchung)

Sprechzeiten allgemeine Verwaltung: 
Mo  09:00 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Do 09:00 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 18:00 Uhr

wichtige Rufnummern der Stadt Baruth/Mark:
Bürgermeister 033704 972 11
Bürgerbüro (Pass- und Meldewesen) 033704 972 10
Ordnungsamt/Gewerbeamt 033704 972 52
Brandschutz 033704 972 55
Standesamt 033704 972 14
Kita/Schulen 033704 972 24
Tourismus/Öffentlichkeitsarbeit 033704 679 880
Steuern 033704 972 38
Bauamt 033704 972 58
Kommunale Wohnungsverwaltung 033704 689 150

Haben Sie einen redaktionellen Beitrag für das
Baruther Amtsblatt/Stadtblatt?

Dann einfach per Mail senden an:
stadtblatt@stadt-baruth-mark.de

Nutzen Sie auch die Möglichkeit, auf unserer Homepage der Stadt Baruth/Mark über den 
MAERKER (Button auf der rechten Seite) Hinweise und Mängel zu melden.
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Öffentlic he M itteilungen
Allen nachfolgend aufgeführten Jubilaren mit 
70 Jahren und jedem fünften weiteren Ge-

burtstag sowie ab dem 100. Geburtstag jeder 
folgende Geburtstag, gratulieren der Bürger-
meister, Herr Ilk und die Ortsvorsteher/-in-
nen der jeweiligen Ortsteile sehr herzlich und 

wünschen Gesundheit und Wohlergehen.

am 27.02. Herrn Bernhard Müller  zum 90. Geburtstag
  Petkus

am 28.02. Herrn Lutz Nitschke  zum 70. Geburtstag
  Mückendorf

am 01.03. Herrn  Hartmut Welz  zum 75. Geburtstag
  Dornswalde

am 03.03. Herrn Harri Mai   zum 80. Geburtstag
  Dornswalde

am 05.03. Herrn  Ingo Spieler   zum 85. Geburtstag
  Merzdorf

  Herrn Detlef Bombis zum 75. Geburtstag
  Dornswalde

am 06.03. Herrn  Ralf Gruiting-Schickenberg  
  Ließen   zum 70. Geburtstag
  

am 09.03. Frau Hannelore Hasche zum 70. Geburtstag
  Baruth/Mark

am 10.03. Herrn Hans-Rüdiger Jähntsch zum 75. Geburtstag
  Baruth/Mark

am 17.03. Frau Inge Jänicke  zum 75. Geburtstag
  Schöbendorf

am 18.03. Herrn Rudi-Uwe Rüger zum 70. Geburtstag
  Baruth/Mark

am 21.03. Frau Monika Wiemann zum 70. Geburtstag
  Mückendorf

am 23.03. Frau Petra Liesenfeldt zum 70. Geburtstag
  Klasdorf

am 27.03. Frau Edith Milde  zum 90. Geburtstag
  Baruth/Mark

  Herrn Albert Möhring zum 75. Geburtstag
  Baruth/Mark 

Stadt Baruth/Mark

geänderte Öffnungszeiten im April 2026

Die Stadtverwaltung Baruth/Mark und der Eigenbetrieb 
WABAU sind am 

Donnerstag, den 02.04.2026 verkürzt in der Zeit 
von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
und 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr geöffnet.

Baruth/Mark, den 27.02.2026

gez. Ilk
Bürgermeister

An die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Baruth/Mark,

Zur Unterstützung und Sicherung der LEADER-Förderung liegt ab 
sofort eine Unterschriftenliste im Bürgerbüro aus.
Wir freuen uns sehr, wenn viele Bürgerinnen und Bürger diese Initiative 
mit ihrer Unterschrift unterstützen. Jede Stimme hilft, die nachhaltige 
Entwicklung unserer Region zu stärken.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Das Ordnungsamt informiert

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 

im Rahmen der Anliegerpfl ichten sind immer wieder Fragen zur 
Straßenreinigung gestellt worden, die wir im Folgenden klar-
stellen möchten:

Straßenreinigung und Winterdienst gehören zu den sogenannten Ver-
kehrssicherungspfl ichten. Aufgrund zahlreicher Anfragen wissen wir, 
dass viele Bürgerinnen und Bürger nicht ausreichend über ihre Pfl ichten 
informiert sind. 

Wo ist das geregelt? 
Straßenreinigung und der Winterdienst ist in der Straßenreinigungsat-
zung der Stadt Baruth/Mark geregelt. 
Wer muss reinigen? 
Zur Straßenreinigung und zum Winterdienst sind grundsätzlich die 
Eigentümer bzw. die Erbbauberechtigten der an die Straße angren-
zenden Grundstücke verpfl ichtet, soweit die Reinigung nicht durch die 
Stadt Baruth/Mark erledigt wird (z.B. Fahrbahnen der Straßen, die dem 
innerörtlichen oder überörtlichen Verkehr dienen.
Was muss gereinigt werden? 
Die Straßenreinigung umfasst die Reinigung der Gehwege einschl. Rinn-
stein bzw. den gemeinsamen Fuß- und Radwegen.
Straßeneinläufe (Gullys) sind nicht von Ihnen zu reinigen. 
Wie muss gereinigt werden? 
Die Reinigung umfasst grundsätzlich die Beseitigung aller Verunreini-
gungen, unabhängig davon, ob Passanten sie verursacht haben oder 
einfach durch die Natur bedingt sind (z.B. Laub, abgebrochene Äste, 
Unkraut o.ä.). Deshalb sollten Sie auch Unkraut und sonstige Pfl anzen 
aus der Gehwegfl äche bzw. Rinnstein entfernen. 
Wie oft muss gereinigt werden? 
Die Reinigung muss in der Regel einmal wöchentlich bis samstags erfol-
gen. Laub muss umgehend beseitigt werden, wenn es beispielsweise we-
gen Nässe zu Rutschgefahr führen kann oder wenn so viel Laub auf dem 
Gehweg liegt, dass Passanten stolpern und zu Fall kommen könnten.
Was ist noch zu beachten? 
Private Randbegrünungen wie z.B. Hecken, Sträucher oder Bäume sind 
von Ihnen immer so weit zurück zu schneiden, dass die Pfl anzen die 
Verkehrssicherheit auf Fahrbahnen, Geh- und Radwegen nicht beein-
trächtigen. 
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Allgemeines zum Winterdienst in der Stadt Baruth/Mark
Bei Schnee und Glätte räumt und streut die Stadt Baruth/Mark öffentli-
che Straßen und Plätze. Geräumt werden nach Dringlichkeit die Fahr-
bahnen der verkehrswichtigen und gefährlichen Straßen (Winterdienst-
stufen I und II), Fahrradwege sowie Gehwege von öffentlichen Anlagen 
und vor unbebauten stadteigenen Grundstücken, Brücken sowie die 
Bushaltestellen.
Den Winterdienst auf den Fahrbahnen der Bundes- und Landesstraßen 
führt der Landesbetrieb für Straßenwesen durch. In Baruth/Mark be-
trifft das die B96/ Hauptstraße, Zossener Straße, B115/OD Merzdorf, 
OD Petkus , OD Charlottenfelde , die L70 in Ließen, L73 in Paplitz und  
L712 in Paplitz, Kemlitz und Groß Ziescht
Auf den Fahrbahnen der Kreisstraßen wird die Räumung durch die 
Kreisstraßenmeisterei durchgeführt, dies betrifft die K7225 (Horstwal-
der Straße, An der Düne sowie Radeländer Weg bis Massow)  
Was und wie müssen Sie bei Schnee- und Eisglätte räumen und 
streuen? 
Gehwege befreien Sie bitte in einer Breite von etwa 1,50 m, bei schma-
leren Gehwegen entsprechend die gesamte Gehwegbreite von Eis und 
Schnee. Fußgänger- bzw. Nebenstraßen, auf denen ein Gehweg nicht 
vorhanden ist, sind ab begehbarem Straßenrand ebenfalls in einer Brei-
te von 1,50 m von Eis und Schnee freizuhalten. 
Bei Glätte ist mit abstumpfenden Mitteln wie Sand, Granulat oder Splitt 
zu streuen. Der Einsatz von Streusalz ist nur in klimatischen Ausnahme-
fällen (z. B. Eisregen) oder an gefährlichen Stellen (z. B.  starke Gefäl-
le- oder Steigungsstrecken) erlaubt. Wegen der pfl anzenschädigenden 
Wirkung darf Salz oder salzhaltiger Schnee keinesfalls auf Baumschei-
ben oder begrünte Flächen gelangen. 
Lagern Sie den Schnee bitte auf dem Gehwegrand zur Fahrbahn oder 
auf dem angrenzenden Fahrbahnrand und zwar so, dass der Fußgän-
ger- und Fahrverkehr hierdurch nicht mehr als unvermeidbar gefährdet 
oder behindert wird. Schnee und Eis von Grundstücken dürfen nicht 
auf den Gehweg oder die Fahrbahn geschafft werden. 
Achten Sie bitte darauf, dass Straßenabläufe (Gullys) und Hydranten 
schneefrei bleiben. 
Wann ist zu räumen? 
In der Zeit von 7.00 bis 20.00 Uhr gefallener Schnee und entstandene 
Glätte sind unverzüglich nach Beendigung des Schneefalls bzw. nach 
dem Entstehen der Glätte zu beseitigen. Nach 20.00 Uhr gefallener 
Schnee muss am Folgetag werktags bis 7.00 Uhr und an Sonn- und 
Feiertagen bis 9.00 Uhr beseitigt sein. 
Was ist bei persönlicher Verhinderung zu tun? 
Als Grundstückseigentümer/-in oder Erbbauberechtigte/-r haben Sie 
die Pfl icht zu räumen und zu streuen, auch wenn Sie persönlich nicht 
dazu in der Lage sind (z. B. bei frühem Dienstbeginn, Urlaub, Krankheit 
etc.). Dann haben Sie dafür Sorge zu tragen, dass sich jemand ande-
res, wie beispielsweise Nachbarn, Freunde, Verwandte o.ä. bzw. eine 
private Firma (z. B. Hausmeisterdienste) darum kümmert. Eine Über-
nahme Ihrer Räum- und Streupfl icht durch die Stadt Baruth/Mark ist 
nicht möglich. 
Mit welchen Konsequenzen müssen Sie rechnen, wenn Sie Ih-
ren Verpfl ichtungen nicht nachkommen? 
Falls es zu einem Schadensfall kommt (z. B. ein Passant stürzt und ver-
letzt sich), dann kann sich der Reinigungspfl ichtige schadenersatzpfl ich-
tig machen, wenn er seinen Pfl ichten nicht nachgekommen ist. Es wird 
empfohlen, Ihre Haftpfl ichtversicherung dahingehend zu überprüfen. 

Baruth/Mark präsentiert sich auf der Internationalen 
Grünen Woche 2026 als starke Gemeinschaft aus Region 

und Handwerk

Die Stadt Baruth/Mark zeigte sich am Sonntag, den 25. Januar 2026, 
auf der Internationalen Grünen Woche in Berlin von ihrer besten Seite. 
Gemeinsam mit der Merzdorfer Landbäckerei, dem I-KU e.V. – Institut 
zur Entwicklung des ländlichen Kulturraums e.V. -  sowie Witty’s Gour-
met Manufaktur GmbH präsentierte sich die Stadt auf dem Stand des 
Landkreises Teltow-Fläming und machte eindrucksvoll deutlich, wie 
eng Tradition, Innovation und Regionalität in der Baruther Region mit-
einander verbunden sind.
Die Internationale Grüne Woche gilt als eine der größten und bedeu-
tendsten Verbrauchermessen für Ernährung, Landwirtschaft und Gar-
tenbau weltweit. Für die Stadt Baruth/Mark bot sich damit wieder eine 
hervorragende Gelegenheit, sich einem breiten Publikum als lebens- und 
liebenswerte Region zu präsentieren, in der regionale Wertschöpfung, 
Nachhaltigkeit und handwerkliches Können großgeschrieben werden.

Am Stand des Landkreises Teltow-Fläming standen vor allem die re-
gionalen Akteure und ihre Produkte im Mittelpunkt. Die Merzdorfer 
Landbäckerei lockte die Besucherinnen und Besucher mit frisch geba-
ckenem Brot, traditionellen Rezepturen und modernen Backideen, die 
den unverwechselbaren Geschmack der Region widerspiegeln.
Das Institut zur Entwicklung des ländlichen Kulturraums (I-KU e.V.) bot 
seine prämierten Weine und den Baruther Streuobstsaft zur Verkos-
tung an und zeigte, wie engagierte Menschen in Baruth/Mark dazu bei-
tragen, das Leben in der Region aktiv zu gestalten.
Witty’s Gourmet Manufaktur wiederum präsentierte hochwertige re-
gionale Wurstprodukte, die handwerklich hergestellt und nach ökolo-
gischen Prinzipien produziert werden – ein Beispiel dafür, dass Nach-
haltigkeit und Genuss sich hervorragend ergänzen können.

Die Delegation der Stadt Baruth/Mark nutzte ihren Messeauftritt, um 
mit Besucherinnen, Fachpublikum und Vertreterinnen anderer Regio-
nen ins Gespräch zu kommen. Besondere Aufmerksamkeit erhielt die 
Gestaltung des Standes, die durch authentische Präsentationen, regio-
nale Produkte und persönliches Engagement überzeugt hat. Das durch-
weg positive Feedback der Messegäste bestätigte den erfolgreichen 
Auftritt der Baruther Abordnung.

Mit ihrer Teilnahme an der Internationalen Grünen Woche 2026 hat die 
Stadt Baruth/Mark ein starkes Zeichen für die Vernetzung und Sichtbar-
keit regionaler Akteure gesetzt. Die Kooperation zwischen Kommune, 
Wirtschaft und Vereinen steht beispielhaft für den lebendigen Zusam-
menhalt innerhalb des Landkreises Teltow-Fläming.
Der Messeauftritt verdeutlichte, dass regionale Identität und nachhalti-
ges Wirtschaften keine Gegensätze sind, sondern sich gegenseitig stär-
ken. Die Stadt Baruth/Mark freut sich darauf, auch künftig ihre Projekte 
und Partner auf überregionaler Bühne zu präsentieren und damit den 
ländlichen Raum aktiv mitzugestalten.
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Neues aus den Kindergärten und der Sc hule

Liebe Petkuser,

leider konnten wir in diesem Jahr nicht beide Zemper-Runden starten, 
da uns das Glatteis auf den Gehwegen ausgebremst hat. Aber die kleine 
Zemper-Runde konnte stattfi nden und die Kinder und Erzieherinnen 
möchten sich recht herzlich für die zahlreichen Sach- und Geldspenden 
bedanken. Mal sehen, welche Kinderwünsche wir damit erfüllen kön-
nen. Ein besonderer Dank geht an Familie Walter/ Lehmann, die uns die 
Klemmkuchen und eine Geldspende sogar in die Kita gebracht haben. 
Ein Dankeschön auch an die Eltern, die uns mit ihrer Begleitung unter-
stützt haben. Nun hoffen wir auf das nächste Jahr, um diese Tradition 
des Zemperns weiter aufrecht erhalten zu können.
      

Fotos: Kita Entdeckerland

Es war einmal…Willkommen im Märchenland!

In der Kneipp Kita „Spatzennest“ in Groß Ziescht dreht sich in diesem 
Jahr alles um eine zauberhafte Welt voller Fantasie und Abenteuer. Das 
neue Jahresthema lautet „Märchen“. Mit großer Begeisterung tauchen 
die Kinder in die Welt von Prinzessinnen, Rittern, Drachen und ver-
wunschenen Wäldern ein. Gemeinsam werden bekannte und beliebte 
Märchen gelesen und nachgespielt. Ob klassische Erzählungen oder 
moderne Geschichten, die spannenden Abenteuer regen die Fantasie 
an und laden zum Mitfi ebern ein. Besonders kreativ zeigten sich die 
kleinen Märchenfans beim Basteln von farbenfrohen Fensterbildern. 
Mit viel Liebe zum Detail entstanden Königsburgen, Märchenschlös-
ser, Zauberwälder und märchenhafte Figuren, die nun die Kita- Fenster 
schmücken und schon von weiten für eine zauberhafte Atmosphäre 
sorgen. Auch das Rollenspiel kommt nicht zu kurz. Beim Puppenthea-
ter schlüpfen die Kinder selbst in ver-
schiedene Rollen und lassen bekannte 
Geschichten lebendig werden. Mit 
Handpuppen und selbst gestaltete 
Kulissen, entstehen durch jede Menge 
Einfallsreichtum immer wieder neue 
kleine Theaterstücke. Dabei werden 
nicht nur Kreativität und Sprachent-
wicklung gefördert, sondern auch 
Teamarbeit und       Selbstbewusstsein 
gestärkt. Das Jahresthema „Märchen“ 
bietet den Kindern vielfältige Mög-
lichkeiten, ihre Fantasie zu entfalten, 
Geschichten zu verstehen und eigene 
Ideen einzubringen. Die Erzieherin-
nen begleiten die Kinder dabei liebe-
voll durch diese märchenhafte Zeit…
und wer weiß, vielleicht entsteht am 
Ende des Kitajahres sogar ein ganz 
eigenes Kita- Märchen.

Fotos: Kita Groß Ziescht

Faschingsmasken gestalten in der Kreativ- AG

In der Kreativ- AG bei Frau Hahn konnten wir heute Faschingsmasken, 
Hüte und Brillen selbst gestalten. Wer Lust darauf hatte, konnte sich auf 
der Liste im Hort eintragen. Frau Hahn holte uns aus dem Hort ab und 
schnell ging es rüber zur Schule in die Räume von der Stiftung SPI. Der 
Tisch war schön vorbereitet, farbige Stifte, buntes Papier, Scheren, Kle-
ber und Glitzer standen bereit. Jeder konnte zugreifen, ob Hut, Maske, 
oder Brille. Die Brillen wurden bemalt, die Öffnungen für die Augen mit 
buntem Pergamentpapier beklebt und schon sah die Welt beim Durch-
schauen andersfarbig aus. Die weißen Masken veränderten schnell ihr 
Gesicht. Jeder bemalte oder beklebte sie nach seinen Vorstellungen. 
Ob Blüten, Kronen, umrandete Augen, rote Lippen oder ganz bunt, 
alles war dabei. Jeder nahm seine gestalteten Sachen mit nach Hause. 
Einige sagten, die sollen für den Fasching sein und andere wollten sie für 
ein Theaterstück nehmen. Wir freuen uns nach den Winterferien auf 
die nächste Kreativ- AG mit ihren schönen Angeboten.

Fotos Hort Pfi ffi kus und die Stiftung SPI 



Nr. 02/26    Baruther Stadtblatt

- 6 -    

Vom Klassenzimmer in die Manege –
Kinder der Grundschule Baruth im Zirkusfi eber

Trapez statt Tafel, Applaus statt Pausenklingel: In der Zirkusprojektwoche entdecken Baruther 
Grundschulkinder, was in ihnen steckt. Wenn sich das große Zirkuszelt auf dem Gelände der 
Grundschule Baruth erhebt, liegt Magie in der Luft.

Vom 09. bis 13. März heißt es: Staunen, lachen, mitfi ebern!

Das Besondere an diesem Projekt: Es ist kein Zuschauen, sondern ein Mitmachen, kein Vorspielen, 
sondern echtes Erleben. Während der Projektwoche ist jedes Kind intensiv eingebunden – mit Mut, 
Konzentration und ganz viel Herz. Der 1. Ostdeutsche Projectcircus Andre Sperlich bringt Zirkus-
luft an Schulen – und nun auch nach Baruth. Unter der Anleitung von zehn erfahrenen Trainern 
entsteht ein vollständiges Zirkusprogramm. Freuen Sie sich auf Clowns, Zauberer, Taubenrevue, 
Akrobatik, Schwebebalken, Piratenshow, Jongleure, Trapezkünstler, Fakir-Feuer-Show sowie einen 

Tüchertanz der ersten Klassen. Die Hauptfi gur Tina nimmt Sie mit auf eine fantasievolle Reise. Dabei vermittelt das Projekt weit mehr als artistische 
Fähigkeiten. Zusammenhalt, Verantwortung füreinander, Disziplin, Körpergefühl und Selbstvertrauen stehen im Mittelpunkt. Wenn die Kinder in 
bunten Kostümen über sich hinauswachsen, wenn Scheinwerferlicht Gesichter zum Strahlen bringt und Mut plötzlich greifbar wird und am Ende 
der Applaus durch das Zelt rauscht, dann zeigt sich: Dieser Zirkus ist mehr als ein Projekt – er wird eine Erinnerung fürs Leben sein. Dank eines 
Sponsorenlaufes ist die Teilnahme für alle Kinder der Grundschule Baruth kostenlos. Jedes teilnehmende Kind erhält zudem eine Freikarte für eine 
Vorstellung. Der Eintritt für Besucher beträgt 12 Euro für Erwachsene und 3 Euro für Kinder. Lassen Sie sich verzaubern, staunen Sie über den Mut 
und die Kreativität unserer Kinder – und erleben Sie einen Zirkus, der von Herzen kommt. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Vorstellungen im Zirkus „Kunterbunt“ sind:
Mittwoch, 11.03.26, 17 Uhr Donnerstag, 12.03.26, 15 Uhr und 18 Uhr  Freitag, 13.03.26, 17 Uhr

H.-A. Korp

Bücher – der Schlüssel zur Welt
Unter diesem Motto führ-
te der erste Ausfl ug der 
Schulanfängerkinder in 
diesem Jahr in die Biblio-
thek nach Luckenwalde 
- denn das Vorlesen und 
Geschichten erzählen sind 
ein fester Bestandteil in 
unserer Einrichtung. Und 
so haben wir bereits im 
November den Bundes-
weiten Vorlesetag auch 
in unserer Einrichtung 

durchgeführt. Nach einer Busfahrt mit dem Linienbus des VTF wur-
den wir bereits in der Bibliothek von einer Mitarbeiterin erwartet, die 
die Kinder an diesem 
Vormittag begleitete. 
Viele Kinder waren 
überwältigt von den 
Räumlichkeiten der 
Einrichtung und was 
es in der Bibliothek al-
les zu entdecken gibt. 
Nach einem Rundgang 
durch die Bibliothek 
– und die ist wirklich 
riiiiiesig, konnten die 
Kinder sich selbst Bü-
cher auswählen und anschauen oder Spiele ausprobieren. Bei der Viel-
zahl nicht so einfach – denn es gibt dort einfach zu viele interessante 
Sachbücher, Bilderbücher, Geschichten, Hörbücher usw. mit denen 
sich die Kinder beschäftigten und mit anderen Kindern ins Gespräch 
kamen. Und genau darum ging es – die Freude am Anschauen und Le-
sen von Büchern zu intensivieren und die Neugierde am Buch. Denn 
beim Vorlesen von Geschichten und gemeinsamen Erzählen darüber 
wird der Wortschatz der Kinder erweitert und sie selbst können eigene 
Erfahrungen zu Themen einbringen. Ganz nebenbei üben sie sich in 
Geduld und Konzentration – eine Vielzahl von Kompetenzen, die sie  
auf den bevorstehenden Start in die Schule im Sommer vorbereiten.

Besuch beim Bürgermeister
Am 29.01.2026 führte uns ein 
kleiner Spaziergang zur Stadtver-
waltung nach Baruth/Mark. Dort 
angekommen empfi ng uns unser 
Bürgermeister Hr. Ilk. Nach einer 
kurzen Begrüßung und Stärkung 
im großen Sitzungssaal berichtete 
er den Kindern von den Aufgaben 
der Stadtverwaltung. Und selbst-

verständlich konnten die Kinder dem Bürgermeister in einer Fragerunde alle 
ihre Fragen stellen, die sie sich im Vorfeld überlegt hatten, wie z.B. „Wie viele 
Menschen arbeiten in der Stadtverwaltung?“ oder „Hat der Bürgermeister in 
seinem Büro auch ein Bett?“ usw.. Im Anschluss an die Fragerunde folgte ein 
Rundgang durch die Stadtverwaltung. Ganz schön groß das Haus …. denn 
zuerst ging es zahlreiche Stufen wieder nach unten ins Erdgeschoss vorbei 
am Bürgerbüro, dann bis hinauf in das Bauamt, wo wir uns einen ganz großen 
Lageplan von Baruth und seinen Ortsteilen anschauten. Jedes Kind konnte 
schauen, in welchem Ortsteil es wohnt. Zurück in der 2. Etage durften wir 
uns dann das Büro des Bürgermeisters anschauen – die Kinder nutzten die-

se Gelegenheit sich an den großen Tisch zu setzen, auf dem einige Flaggen 
standen – Was waren das für Flaggen? Zu welchen Ländern gehören sie? 
und Warum stehen sie auf dem Tisch?  - so viele Fragen auf einmal. Unser 
Rundgang führte uns weiter in die 1. Etage und zurück ins Erdgeschoss. Hier 
konnten wir im Standesamt Platz nehmen und alle Kinder staunten, als Hr. 
Ilk und Frau Sehmisch uns darüber berichteten, dass dort Trauungen vor-
genommen werden.    
Ein großes Dankeschön an Hr. Ilk und alle MitarbeiterInnen der Stadt-
verwaltung, die sich an diesem Vormittag Zeit für die Kinder und ihre 
Fragen genommen haben. Alle hatten ein offenes Ohr für die vielen 
Fragen der kleinen und großen Besucher der Kita.

Das Kitateam der
Kita „Bussibär“

Spannende Ausfl üge der Schulanfängerkinder
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Lieblingsschlager-Nacht in der Sporthalle Baruth/Mark - 
Absage der Veranstaltung

Schweren Herzens müssen wir leider die für den 07. März 2026 ge-
plante "Lieblingsschlager-Nacht" als Ersatz für die Frauentagsparty in 
der Sporthalle absagen. 

Diese Veranstaltung fi ndet mit etwa 80 angemeldeten Teilnehmern 
nicht den notwendigen Zuspruch, um alle anfallenden Kosten wie 
Künstlerhonorare, Security, Gema, Künstlersozialkasse, Steuern, 
Versicherungen usw. auch nur annähernd zu decken. 

Bereits erworbene Eintrittskarten können in der jeweiligen Vorver-
kaufsstelle zurückgegeben werden. Das Eintrittsgeld wird in voller 
Höhe erstattet. 

Wir bedauern sehr, dass diese hochkarätige Schlager-Veranstaltung 
wegen des geringen Interesses nicht stattfi nden kann.

Vielen Dank für das Verständnis zu unserer Entscheidung.

Stiftung der Stadt Baruth/Mark

Beric hte aus den Ortsteilen und von Vereinen

Zempern in Mückendorf 

Das Zempern in Mückendorf am 07.02.26 war wieder ein Highlight in 
unserem Dorfkalender! 

Ein herzliches Dankeschön an alle, 
die ihre Höfe geöffnet haben und 
uns wieder mit offenen Herzen 
empfangen haben! Euer Engage-
ment und eure Gastfreundschaft 
haben dazu beigetragen, dass das 
Zempern wieder ein voller Erfolg wurde.
Ein besonderer Dank geht an die Kapelle, die mit ihrer Musik die Stim-
mung angeheizt hat! Es war einfach wieder sehr schön.

Bilder: privat N. Lieb

„Gute Laune einfach überall“ in Paplitz

Ein Lied, das uns am 14. Februar 2026 in Paplitz begleitet hat.
Denn es war nicht nur Valentinstag, sondern auch Zempertag in Paplitz.
Dem Tag angemessen, sind wir auf viele herzliche Menschen gestoßen.
Bei der Zempertour machten sich ca. 30 kleine und große Paplitzer 
sowie Freunde auf den Weg durch die 3 Teile unseres Dorfes. Auch 
unsere kleinen Teilnehmer, die sich von den Eltern in den Wagen schie-
ben ließen fanden dabei an Musik und Tanz ihren Gefallen.

Wir wurden mit offenen Armen und Höfen von den Paplitzer Einwoh-
nern empfangen und durften viele vorbereitete Köstlichkeiten genie-
ßen. Frau Holle hat uns ab und zu ein paar Schneefl öckchen geschickt 
und doch haben wir mit der Zemper-Tradition den Winter vor jedem 
Grundstück ausgekehrt und mit den Bewohnern das Walzer-Tanzbein 
geschwungen. Nicht jeder war zu Hause und doch fanden wir viele 
Präsente und Gaben vor, die auf uns warteten. 
Die Dorfgemeinschaft Paplitz e.V. bedankt sich bei allen Teilnehmern, 
die viele Schritte zurückgelegt haben und den spaßigen Tag begleitet 
haben.

Die Zemperer bedanken sich bei ALLEN für den herzlichen Empfang 
samt Bewirtung. Vielen Dank an alle Passanten, die unserem fl eißigen 
Team an der Straße Wegzoll oder einfach nur nette Worte gezahlt ha-
ben und Ihre Geschwindigkeit angepasst haben.
Ein riesiger Dank gilt für die großzügigen Gaben und Spenden, die wir 
in unsere Vereinsarbeit einbringen werden.

Die Dorfgemeinschaft Paplitz e.V.

Klasdorfer Feuerwehrverein – Mit Schwung ins neue Jahr 
gestartet

Der Klasdorfer Feuerwehrverein wünscht allen Bürgerinnen und Bür-
gern ein frohes, gesundes und erfolgreiches neues Jahr! Möge 2026 für 
alle Glück, Zufrieden-
heit und vor allem Ge-
sundheit bereithalten.
Auch wir als Verein 
sind gut ins neue Jahr 
gerutscht. Gemeinsam 
haben wir im Dorfge-
meinschaftshaus eine 
stimmungsvolle Silves-
terfeier veranstaltet. 
Bei bester Laune, guter 
Musik und ausgelassener 



 Baruther Stadtblatt  Nr. 02/26

 - 9 -  

Partystimmung wurde bis in die frühen 
Morgenstunden gefeiert. Ein beson-
deres Highlight des Abends war das 
großartige Feuerwerk von Maximilian 
Dinse, das für staunende Gesichter 
und einen gelungenen Start ins neue 
Jahr sorgte. Es war ein rundum schö-
ner Abend in geselliger Gemeinschaft.
Zu Beginn des Jahres fand außerdem 
unsere Jahreshauptversammlung statt. 
In diesem Rahmen wurde auf die ver-
gangenen zwei Jahre zurückgeblickt: 
Welche Veranstaltungen konnten er-
folgreich umgesetzt werden? Welche 
Projekte haben wir gemeinsam auf 

den Weg gebracht? Und wie hat sich unser Vereinsleben entwickelt? 
Gleichzeitig wurde auch der Blick nach vorne gerichtet. Gemeinsam 
wurden Ziele und Vorhaben für die kommenden zwei Jahre bespro-
chen – mit dem klaren Wunsch, das Vereinsleben weiterhin aktiv, ka-
meradschaftlich und zukunftsorientiert zu gestalten.
Im Anschluss an die Berichte und Aussprachen standen die turnusmä-
ßigen Vorstandswahlen auf der Tagesordnung. Die Mitglieder wählten 
folgenden neuen Vorstand:

• Vereinsvorsitzender: Peter Ilk
• Stellvertretender Vorsitzender: Stephan Dinse
• Schatzmeisterin: Petra Hansen
• Erste Beisitzende: Susann Lechner
• Zweite Beisitzerin: Svenja Ljunggren

Nach dem offi ziellen Teil ließ man den Sonntag bei einem gemeinsamen 
Mittagessen in gemütlicher Runde ausklingen – ein schöner Rahmen, 
um sich auszutauschen und den Zusammenhalt im Verein weiter zu 
stärken.
Wir gratulieren dem neu gewählten Vorstand herzlich und wünschen 
viel Erfolg für die kommenden Aufgaben. Mögen alle Entscheidungen 
stets im Sinne des Vereins und seiner Mitglieder getroffen werden.
Ein besonderer Dank gilt dem bisherigen Vorstand für die geleistete 
Arbeit in den vergangenen Jahren. Vor allem unserer bisherigen Ver-
einsvorsitzenden Katrin Höhne möchten wir unseren herzlichen Dank 
für ihr Engagement, ihren Einsatz und die verantwortungsvolle Führung 
des Vereins aussprechen.
Der Klasdorfer Feuerwehrverein freut sich auf ein aktives und gemein-
schaftliches Jahr 2026!

Geschrieben vom Vorstand des Klasdorfer Feuerwehr e.V. 

OSTEREIERWERKSTATT IN GLASHÜTTE

In den letzten zwei Jahren habe wir schon tatkräftige Unterstützung 
beim Gestalten einmalig schöner Unikat- Ostereier von unseren Be-
suchern erfahren. Darüber haben wir uns sehr gefreut!
Ab dem 28. Februar 2026 geht es wieder los. Wir können für unse-
ren Ort noch jede Menge mehr bemalte Ostereiern gebrauchen. Das 
schaffen wir nicht allein. Bitte helfen Sie mit! In der Galerie Packschup-
pen wird wieder die kleine Ostereierwerkstatt eingerichtet, in der 
donnerstags bis sonntags von 11 bis 17 Uhr selbst gemalt werden 
kann. Nur am Sonntag, dem 22. März, macht die Werkstatt eine Pause.
Wir haben ausgeblasene Eier und wasserfeste Acrylstifte besorgt. Jeder, 
der Lust hat, darf zwei Eier mög-
lichst farbenfroh gestalten. Ein Ei 
zum Aufhängen in Glashütte, das 
andere kann mitgenommen wer-
den. Dafür bezahlt man dann nur 
2,- Euro. Wir nehmen auch gern 
Spenden in Form von ausgeblase-
nen Eiern entgegen.

Wir freuen uns sehr auf viele fl ei-
ßige Eiermaler!
Info und Kontakt: Gabriele Klose, 
Galerie Packschuppen
Telefon: 0172 8574277 Mail: 
g.klose-packschuppen@freenet.de

Bild: die Ostereiwerkstatt

Kreistänze im Mondenschein

Bei Vollmond nachts 
im Kreis tanzen - für 
mich klang das erst-
mal ungewohnt und 
etwas befremdlich … 
Sascha Pansch sprach 
mich eines Tages dar-
auf an und so machte 
ich mich eines schönen 
Vollmondabends selbst 
auf den Weg, um mir 
die Sache einfach mal mit eigenen Augen anzuschauen. 
Als ich im Baruther Schlosspark ankam, schien der Vollmond bereits über 
den alten Bäumen. Menschen sammelten sich still, fassten sich zunächst 
zögerlich an den Händen und schlossen sich nach und nach zu einem 
Kreis zusammen. Unter Saschas Anleitung, die mit ruhiger Stimme die 
Bedeutung der einzelnen Tänze erklärte, begannen wir dann gemeinsam 
zu tanzen- einfache Schrittfolgen, getragen von ruhigen und eingängigen 
Melodien. Bald schon entspannte sich die Atmosphäre und wir konnten 
durch die Wirkung der Musik wunderbar vom Alltag abschalten. Ich war 
mittlerweile schon oft bei Vollmond um 19:15 Uhr mit dabei und freue 
mich, dass Sascha jedes Mal wieder neue Lieder und Tänze mitbringt. Eine 
Konstante gibt es jedoch: zum Abschluss fi nden wir uns zum „Ulmentanz“ 
zusammen. Hinter diesem Stück steckt eine spannende aber sehr traurige 
und leider auch wahre Geschichte, aus der mittlerweile eine weltweite Be-
wegung entstanden ist. Mittlerweile weiß ich: nicht nur in Baruth, sondern 
überall auf der Welt treffen sich Menschen zum Vollmond-Tanz. Beim Tan-
zen wird einem manchmal klar, dass viele Menschen auf der ganzen Welt 
gerade in diesem Moment im gleichen Rhythmus und unter demselben 
Mond die gleichen Schritte machen. Ganz unbewusst entsteht so schnell 
ein Gefühl globaler Verbundenheit und innerer Ruhe. 
Vielen Dank liebe Sascha dafür, dass Du - selbst bei Regen und Schnee - 
vor Ort bist und uns mit Musik und Tanz viel Freude bereitest!

Heike Wolf
weitere Informationen fi nden sich unter www.ulmentanz.de 
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GALERIE PACKSCHUPPEN  Baruther Glashütte
MARGARETE FUCHS

ALL THAT SAID  Alles gesagt
Fotografi e

Die Arbeiten der 1965 in Schwäbisch Gmünd geborenen Margarete Fuchs zeigen unter Verwendung des Mediums Fotografi e fl orale Skulpturen, 
die von Verwandlung und Vergänglichkeit erzählen. Die poetischen Titel ihrer Werke weisen dem Betrachter den Weg zu  sehr persönlichem 
Fühlen und Nachdenken.
Ihre Ausbildung zur Gärtnerin 1986 bis1989 in Stuttgart erklärt die spürbar enge Beziehung zu allem Pfl anzlichen. Das anschließende Studium an 
der Fachhochschule Dortmund zu Fotografi e, Film und Design gab ihr das Handwerkszeug für ihren eigenen künstlerischen Weg. Buchstäblich 
überall fi ndet Die Künstlerin die sie inspirierenden botanischen Schätze: am Wegesrand in Berlin, in ihrem eigenen Garten oder manchmal auch 
im Blumenladen.
Sie selbst beschreibt ihre Arbeit so: “Wenn ich mir Blüten, Knospen oder Blätter anschaue, kann ich darin oft das ganze Spektrum unseres 
menschlichen Seelenlebens wiedererkennen. Ich löse meine Objekte aus ihrem natürlichen Kontext und fotografi ere sie vor hellem Hintergrund. 
Dabei lege ich die Konzentration auf Ausschnitte und fi ligrane Details. Die emotionale Verbindung von Text und Bild ist ein wesentliches Merkmal 
meiner Arbeit. Mit den Texten versuche ich Analogien zu menschlichen Befi ndlichkeiten und Gefühlszuständen herzustellen. Sie können tiefgrün-
dig, verstörend, emotional oder auch heiter sein.”
Der Kunstverein Glashütte lädt vom 22.März bis 31. Mai 2026 zu einer Reise in die bezaubernde Welt  der Margarete Fuchs ein. 
Am 22. März um 15 Uhr fi ndet die Eröffnung der Ausstellung statt.

Ausstellungsdauer: vom 22.2.2026 bis 31.5.2026

Öffnungszeiten: donnerstags bis sonntags sowie feiertags 11 – 17 Uhr
Info und Kontakt: Gabriele Klose 
Email: g.klose-packschuppen@freenet.de
Tel.: 033704 66060 oder 0172 8574277      www.packschuppen.de
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Ein Geburtstag ist kein Ende – es ist der Anfang eines weiteren wun-
dervollen 
Jahres voller Chancen und Freude.

Helga Laurisch 27.02,1943 83 Jahre
Helga Friederici 03.03.1943 83 Jahre

Es gratuliert Euch ganz herzlich der Vorstand                       

Der AWO Ortsverein, sowie der Seniorenbeirat der Stadt 
Baruth/ Mark laden alle interessierten Bürger/-innen

am Mittwoch, den 10.06.2026

zu einer Tagesfahrt nach Bad Saarow ein.

Reisepreis: 75,00 €
(enthalten: Busfahrt im First-Class-Kom-
fortreisebus, Mittagessen, 2-stündige 
Schifffahrt rund um den Scharmützelsee, 
Kaffeegedeck an Bord des Schiffes
Anmeldungen nehme ich ab sofort 
unter Tel.: 033704 / 66319 bzw. 0176 
21819835 entgegen.
Diese Fahrt ist auch für gehbehinderte 
Senior/-innen geeignet. Rollatoren bzw. 

Rollstühle werden problemlos im Laderaum des Busses transportiert.

Angelika Mathyschik 
(Vorsitzende des AWO Ortsvereins)

Einladung zum Kaffeeklatsch     

Einfach mal bei einer Tasse Kaffee und frisch gebackenen Kuchen mit 
netten Menschen zusammensitzen und quatschen.
Wann: am 18.03.2026
  von 14.00 bis 16.30 Uhr
Wo:  AWO Begegnungsstätte am
  Ernst-Thälmann-Platz 2
Unkostenbeitrag: 7,50 € pro Person

Anmeldefrist: bis zum 12.03.2026

Unsere Türen stehen jedem/er  Bürger/in offen.
Jeder ist herzlich willkommen, nur eine Anmeldung ist aus organisato-
rischen Gründen notwendig.
Anmeldungen bitte unter:
 033704/66319   bzw.  017621819835             oder   
 Do von 12-16 Uhr in der AWO Begegnungsstätte 

wichtiger Hinweis:
Wir sind auch für gehbehinderte Bürger*innen mittels Fahr-
stuhl von der Hofseite aus erreichbar.

AWO Tagespfl ege „Alte Försterei“

AWO Arbeiterwohlfahrt
Ortsverein Baruth / Mark e.V. 

Begegnungsstätte: Ernst Thälmann Platz 2, 15837 Baruth / Mark
Vorsitzende: Angelika Mathyschik, Tel.: 033704 / 66319 bzw. 

017621819835

Vorankündigung einer Adventsfahrt

„Oh du fröhliche, oh du selige Weihnachtszeit“ soll es am 17. 
Dezember 2026 bei einer Tagesfahrt heißen.

Wir haben uns dieses Mal für den Reiseanbieter Palm aus Halbe ent-
schieden und haben 20 Plätze auf Option reserviert. 
Zu dieser Fahrt heißt es bei Palm: 
„Kommen Sie mit uns auf eine zauberhafte Fahrt mit Besuch des 
Weihnachtsmann-Ortes Himmelfort. Im Anschluss geht die Reise 
weiter nach Burow. Dort erwartet uns ein festlicher Nachmittag, 
der Herz und Seele berührt. In gemütlicher Atmosphäre lauschen 
wir liebevoll erzählten Weihnachtsgeschichten, die von Besinn-lich-
keit, Hoffnung und kleinen Wundern handeln. Bei Musik und Tanz 
und fröhlichem Beisammensein, endet ein wunderschöner Tag.“

Im Reisepreis von 99,-€ pro Person sind enthalten:
- Busfahrt, Zwischenstopp in Himmelpfort mit Besuch des Weih-

nachtsmannhauses
- Begrüßung im Restaurant mit Glühwein
- weihnachtliches 3-Gang Menue
- Weihnachtsgeschichten, vorgetragen von der Hausherrin persönlich
- Musik, Tanz und Unterhaltung
- Kaffeetafel, Stolle und Ankes hausgebackener Weihnachtskuchen

Da wir die Reservierung bis zum 15.03.2026 bestätigen müssen, 
bitte ich alle Interessenten sich bis zum 10.03.2026 bei mir un-
ter:  033704/66319   bzw.   0176 21819835       zu melden.

Bei zu geringem Interesse an dieser Fahrt werden die Plätze leider wie-
der storniert.

Angelika Mathyschik (Vorsitzende des AWO OV Baruth)
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Sportliche Highlights beim SV Fichte Baruth: 
Erfolg auf ganzer Linie

Der Jahreswechsel stand beim SV Fichte Baruth ganz im Zeichen des 
Sports. Ob Nachwuchstalente oder erfahrene Routiniers – unsere Ab-
teilungen zeigten beeindruckende Leistungen. Hier ein kurzer Über-
blick der jüngsten Ereignisse:

Tischtennis: Vizelandesmeister im Doppel
Bei den Landesmeisterschaften (LEM) der Jugend im Dezember ver-
traten Sophie Noack und Franziska Ilk unseren Verein hervorragend. 
Besonders im Doppel glänzten die beiden und erkämpften sich einen 
starken 2. Platz. Auch in den Einzeln überzeugten sie mit Siegen in der 
Gruppenphase gegen hochkarätige Konkurrenz.

Kegeln: Spannendes 49. Neujahrsturnier
Am 3. Januar lockte das traditionelle Neujahrskegeln 65 Teilnehmer in 
das Sporthaus Baruth. Den Tagesbestwert erzielte Rene Langenhan mit 
783 Holz. Wir gratulieren allen Erstplatzierten der Einzelwertungen: 
Frank Ulrich (Senioren passiv), Matthias Wüstenhagen (Senioren aktiv), 
Ben Luca Noack (Männer passiv), Rene Langenhan (Männer aktiv), An-
gelika Mathyschick (Seniorinnen passiv), Simona Schulze (Seniorinnen 
aktiv), Doreen Hahn (Frauen passiv), Jaqueline Richter (Frauen aktiv), 
Finja Emily Veit (Jugend passiv), Theo Müller (U14 aktiv) sowie Sofi e 
Kretschmann und Tom Noack (beide Kinder passiv).

Vormerken: Im nächsten Jahr feiern wir unser großes 50. Jubilä-
ums-Neujahrskegeln!
Denksport & Taktik: Skat- und Romméturnier

Das Vereinsheim war Schauplatz für strategische Züge und höchste 
Konzentration. Beim Rommé konnte Petra Scheffter ihren Titel erfolg-
reich verteidigen. Den Sieg im Skatturnier sicherte sich Andreas Za-
ragewsky mit starken 2763 Punkten. Ein großer Dank gilt der Versor-
gungsabteilung für die Bewirtung.

Fußball: Budenzauber in der Sporthalle
Der Januar gehörte den Hallenturnieren. Von den E- bis zu den C-Ju-
nioren zeigten unsere Nachwuchskicker tolle Kombinationen. Beson-
ders erfolgreich waren die C-Junioren, die den Turniersieg einfuhren. 
Den Abschluss bildete ein vereinsinternes Ü18-Turnier, bei dem neben 
dem sportlichen Ehrgeiz auch die Kameradschaft im Mittelpunkt stand.

Ausführliche Berichte, alle Platzierungen und Bilder fi nden Sie online!
Besuchen Sie unsere Webseite für die vollständigen Artikel zu allen Ver-
anstaltungen. Wir freuen uns auf ein sportliches Jahr 2026!
Webseite: www.fi chte-baruth.de

Aktuelles aus dem Umkreis

Kurse im März 2026:

Das zauberhafte 1. Lebensjahr
Montag, 09.03.2026, 10.00—11.30 Uhr
Ort: Luckenwalde, Mehrgenerationenhaus, Burg 22d

Erkrankungen im Kindesalter / Infektabwehr
In Zusammenarbeit mit der Kinderklinik Ludwigsfelde
Donnerstag, 12.03.2026, 11.00 – 12.30 Uhr
Ort: Blankenfelde, DRK Familienzentrum, Fasanenweg 5
Dienstag, 17.03.2026, 09.30 – 11.00 Uhr
Ort: Ludwigsfelde, Netzwerk Gesunde Kinder TF, Straße der Jugend 
63, Ärztehaus 3.Oberetage

Früh übt sich– wer in Zukunft vorn sein möchte-Medien (-Kon-
sum) und Digitalisierung im Kinderzimmer
Montag, 16.03.26, 09.30—11.00 Uhr
Ort: Luckenwalde, Spieloase, Trebbiner Str. 31
In Zusammenarbeit mit der DRK Familienberatung Luckenwalde

Nachhaltiger Familienalltag
Montag, 16.03.2026, 09.30—11.00 Uhr
Ort: Jüterbog, Netzwerk Gesunde Kinder TF, Zinnaerstr. 11

Erste Hilfe am Kind – kompakt
Kursgebühr 20,- €, Netzwerkfamilien 10,- €
In Zusammenarbeit mit Donatella Bona, Gelbes Pfl aster
Freitag, 06.03.2026, 14.00 – 17.30 Uhr
Ort: Baruth, SPI-Familienzentrum, Wiesenweg 3
Donnerstag, 12.03.2026, 16.00 – 19.30 Uhr
Ort: Ludwigsfelde, Netzwerk Gesunde Kinder TF, Straße der
Jugend 63, Ärztehaus, 1.Oberetage
Samstag 14.03.2026, 10.00 – 13.30 Uhr
Ort: Zossen, Familienzentrum Kleeblatt, Kirchplatz 7

Gelingende Kommunikation im Familienalltag
Donnerstag, 19.03.2026, 17.00—18.30 Uhr
Ort: Jüterbog, Netzwerk Gesunde Kinder TF, Zinnaerstr. 11
In Zusammenarbeit mit Ulrike Höhne

Stillvorbereitung
Mittwoch, 25.3. 2026, 09.00 – 11.00 Uhr
im Rahmen des Schwangerenfrühstückes, 3€ Unkostenbeitrag
Ort: Ludwigsfelde Netzwerk Gesunde Kinder TF, Straße der
Jugend 63, 1. OE
In Zusammenarbeit mit Katharina Witta

Elterngeld und fi nanzielle Leistungen rund um die Geburt
Donnerstag 26.03.2026, 9.00 –11.00 Uhr
Im Rahmen des Schwangerenfrühstückes, 3€ Unkostenbeitrag
Ort: Jüterbog, Netzwerk Gesunde Kinder TF, Zinnaer Str. 11
In Zusammenarbeit mit der AWO Schwangerschaftsberatung

Früher war alles besser?! Generationskonfl ikte
Mittwoch, 25.03.2026, 18.00 – 19.30 Uhr
Ort: online via Zoom
In Zusammenarbeit mit Franziska Weigt, Systemtische Therapeutin

Geschwisterbeziehungen zw. Nähe u. Rivalität
Freitag 27.03.2026, 17.00 – 18.30 Uhr
Ort: Online via Zoom
In Zusammenarbeit mit AWO Familien- Erziehungsberatung Zossen

Anmeldung und Information unter: 
www.gesundekinder-tf.de
Netzwerkgesundekinder-tf@diakonissenhaus.de
03378/200782 oder 03372/440534

https://www.facebook.com/netzwerkgesundekinder-tf
https://www.instagram.com/netzwerkgesundekindertf

- 

anstaltungen. WiWirr r ffrfreueuen uns auf ein spooortrtrtlilichchhees Jahr 2026!
Webseite: wwwwww.w.fi fi chchchte-baruth.de
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Kirc hlic he Nac hric hten

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten und 
Veranstaltungen

aktuell auch immer auf unserer Homepage https://www.kkzf.de/
kirchengemeinden/baruther-urstromtal

Sonntag 1.03.2026 Reminiszere
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth 
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark
14.00 Uhr Gottesdienst in Schenkendorf 
  Dorfkirche Schenkendorf/Steinreich

Donnerstag 5.03.2026
14.00 Uhr Passionsandacht im Turmgewölbe der 
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark

Freitag 6.03.2026
18.00 Uhr Gottesdienst Weltgebetstag der Frauen 
  Thema - Land : Nigeria 
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark

Sonntag 8.03.2026 Okuli
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth 
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark

Donnerstag 12.03.2026
14.00 Uhr Passionsandacht im Turmgewölbe 
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark

Sonntag 15.03.2026 Lätare
09.00 Uhr Gottesdienst in Kemlitz 
  Dorfkirche Kemlitz bei Baruth/Mark
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth 
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark
14.00 Uhr Gottesdienst in Radeland,
  Ev. Gemeindehaus- Kirche

Donnerstag 19.03.2026
14.00 Uhr Passionsandacht im Turmgewölbe 
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark

Donnerstag 26.03.2026
14.00 Uhr Passionsandacht im Turmgewölbe 
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark

Sonntag 29.03.2026 Palmarum / Palmsonntag
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth 
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark
17.00 Uhr Orgel-Workshop mit: KMD Manuel Gera 
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark

Gemeindebüro-Öffnungszeit: Do. 9-12 Uhr im Pfarrhaus Baruth

Pfarramt der Evangelischen Gesamtkirchengemeinde Baruther 
Urstromtal
Pfarrer Markus Sehmsdorf
Walther-Rathenau-Platz 7, 15837 Baruth/Mark, Tel. 033704 66304
E-Mail: pfarramt.baruth@kkzf.de

Sonntag 01.03.26
09.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Gebersdorf
10.30 Uhr      Gottesdienst in der Kirche Merzdorf

Sonntag 08.03.26
09.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Niebendorf
10.30 Uhr      Gottesdienst in der Kirche Schlenzer

Freitag   13.03.26
18.30 Uhr Weltgebetstag in Wahlsdorf „Gutes Haus“

Sonntag 15.03.26
09.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Sernow
10.30 Uhr      Gottesdienst in der Kirche Wahlsdorf 
  mit Chormusik

Sonntag 22.03.26
09.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Petkus
10.30 Uhr      Gottesdienst in der Kirche Buckow

Öffnungszeit Gemeindebüro: Mittwoch 10.00 -13.00 Uhr
Weitere Termine und Veranstaltungen unter www.kirchedahmeundre-
gion.de

Pfarrerin Dorothee Michler
Gemeindebüro im Pfarrhaus Petkus
Petkuser Hauptstr. 1
15837 Baruth/Mark
Telefon:  033745 / 50 212
E-Mail:   pfarramt.petkus@kkzf.de

Impressum
Das „Baruther Stadt- & Amtsblatt“ erscheint monatlich und wird ohne Rechtspfl icht kos-
tenlos durch den Verlag an alle Haushalte der Stadt Baruth/Mark verteilt.
-  Herausgeber: Stadt Baruth/Mark, Der Bürgermeister, Ernst-Thälmann-Platz 4,
 15837 Baruth/Mark
-  Redaktion Amtsblatt: Hauptamt der Stadt Baruth/Mark, M. Linke,
 E-Mail: stadtblatt@stadt-baruth-mark.de, Tel.: 033704 - 972 23
-  Redaktion Stadtblatt: Hauptamt der Stadt Baruth/Mark, D. Leow,
 E-Mail: stadtblatt@stadt-baruth-mark.de, Tel.: 033704 - 972 15
-  Verlag und Herstellung; Anzeigenannahme und -bearbeitung:

Werbeagentur & Verlag März, Wahlsdorf 124,
 15936 Dahme/Mark, Tel. 033745 / 50 407, Fax 033745 / 50 812
 Internet: www.werbeagentur-maerz.de, E-Mail: info@werbeagentur-maerz.de
-  redaktionelle Beiträge sind an das Amt zu senden - private Anzeigen, Dank-

sagungen, etc. direkt an die Werbeagentur März
-  Wegen begrenzter Seitenzahlkontingente sind Kürzungen im Beitrag möglich.
 Eine Veröffentlichungspfl icht besteht nicht.
-  Anzeigeninhalte ohne Gewähr, Druckfehler und Irrtümer sind nicht ausgeschlossen
-  Verantwortlich für den sonstigen Inhalt und Anzeigenteil:
 Werbeagentur & Verlag März
Außerhalb des Verbreitungsgebietes kann das „Baruther Stadtblatt“ in Papierform zum 
Abopreis pro Jahr von 41,41 Euro (inklusive MwSt. und Versand) über den Verlag bezogen 
werden.
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen
Geschäftsbedingungen und unsere zZ. gültige Anzeigenpreisliste.
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann
nur der Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende
Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.
- Fotos Titelseite & Innenteil: Stadt Baruth/Mark, stock.adobe.com, Werbeagentur März

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe ist 
der 09.03.2026, Erscheinung: 20.03.2026
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Veransta ltungen/ Termine a ller Orts- und Gemeindeteile im Überblick 

Datum Beginn/ 
Ende

Ortsteil/
Gemeindeteil

Veranstaltung/Veranstalter

28.02. 10.00 Uhr Merzdorf Zempern durch den Ort – Treffpunkt/Start ist am Dorfgemeinschaftshaus

01.03. 13.00 Uhr Schöbendorf Winterwanderung – Treffpunkt ist am Dorfgemeinschaftshaus

16.00 Uhr Klasdorf JAZZEXPRESS mit Sunswept Sunday im Bahnhof Klasdorf (s. S. 11)

04.03. 16 – 18 Uhr Baruth Osterbasteln für Jung & Alt in der AWO-Tagespfl ege „Alte Försterei“, Luckenwalder Str. 7 
(Anmeldung über Tel. 033704-673196)

05.03. 14.00 Uhr Schöbendorf Spielenachmittag für Senioren im Dorfgemeinschaftshaus

06.03. 19.00 Uhr Baruth Jahreshauptversammlung des SV Fichte Baruth e. V. 

07.03. 15.30 Uhr Petkus Traditionelle Frauentagsfeier im Sportzentrum Petkus – (s. S. 9)

19.00 Uhr Baruth Frauentags-Lieblingsschlagernacht in der Sporthalle in Baruth (einschl. Vorentscheid des 
„Lieblingsschlager Award 2026“) – abgesagt - (s. S. 8)

12.03. 14.00 Uhr Merzdorf Senioren-Frauentagsfeier im Dorfgemeinschaftshaus

13.03. 15 – 19 Uhr Baruth 1. Blutspende-Aktion in der Freien Oberschule Baruth, Waldweg 1

15.03. 16.00 Uhr Klasdorf „REDEN IST GOLD“ mit dem Thema Israel und Gaza - warum Frieden dort so kompliziert 
ist – im Bahnhof Klasdorf (s. S. 11)

16.03. 19.00 Uhr Paplitz Öffentliche Ortsbeiratssitzung mit Vorstellung aller Bürgermeisterkandidaten im DGH

17.03. 14.30 Uhr Paplitz Seniorenfrauentag auch für männliche Senioren im DGH

19.03. 14.00 Uhr Schöbendorf Spielenachmittag für Senioren im Dorfgemeinschaftshaus

20.03. 19.00 Uhr Paplitz Jahresmitgliederversammlung der Dorfgemeinschaft Paplitz e.V.
Alle Mitglieder und an der Vereinsarbeit interessierte Einwohner sind herzlich eingeladen

21.03. 09.00 Uhr Paplitz Frühjahrsputz im Ort auf allen gemeindeeigenen Flächen

13.00 Uhr Paplitz Osterbasteln im DGH

28.03. 09.00 Uhr Petkus Frühjahrsputz am Sportzentrum Petkus
Bitte Werkzeuge (Säge, Harke usw.) mitbringen

29.03. 15 – 18 Uhr Klasdorf MUSIKSTREUSEL-CAFÉ - Kaffee und Kuchen mit Eurer Musik - also Instrumente mitbringen 
– im Bahnhof Klasdorf

01.04. 16 – 18 Uhr Baruth Osterwanderung ab/an der AWO-Tagespfl ege „Alte Försterei“, Luckenwalder Str. 7 
(Anmeldung über Tel. 033704-673196)

04.04. 17.00 Uhr Petkus Osterfeuer am Sportzentrum Petkus

09.04. 14.00 Uhr Schöbendorf Spielenachmittag für Senioren im Dorfgemeinschaftshaus

18.04. 09.00 Uhr Schöbendorf Frühjahrsputz im Dorf – Treffpunkt ist am Dorfgemeinschaftshaus

10 – 13 Uhr Petkus Kleider- und Spielzeugmarkt mit Kaffee und Kuchen in der Sporthalle Petkus – Anmeldung 
per Mail: kleidermarktpetkus@web.de 

09.00 Uhr Paplitz Arbeitseinsatz am DGH für alle Vereinsmitglieder und alle Einwohner, die gerne helfen möchten

21.04. 14.30 Uhr Paplitz Seniorennachmittag im DGH

23.04. 14.00 Uhr Schöbendorf Spielenachmittag für Senioren im Dorfgemeinschaftshaus

25.04. nach Usedom 
und Swinemün-
de

„Insel-Express“ Zugfahrt im Frühling nach Usedom und Swinemünde - Zustieg u. a. ab 
Baruth/Mark (Anmeldung/Vorreservierung bei Hr. Becker, Tel. 0170-4794586)

30.04. 18.00 Uhr Merzdorf „Tanz in den Mai“ – Maifeuer
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Dauerausstellungen im Überblick

Datum von/ bis Beginn/ Ende Ortsteil Veranstaltung/ Veranstalter

02.11. - März 2026 11 – 17 Uhr
(jew. Do – So und feiertags)

Glashütte 4. Glasbiennale FARBENSPIEL – Ausstellung in der Galerie Packschuppen

16.11.25 - 01.03.26 11 – 17 Uhr
(jew. Do – So und feiertags)

Glashütte Astrid Germo und Karsten Wittke – Hinterglasmalerei-Ausstellung
im Hüttenbahnhof

Sprechstunde des kommunalen Beauftragten für Menschen mit Behinderung der Stadt Baruth/Mark (Inklusionsbeauftragter)
Offene Sprechzeiten   - dienstags von 09.00 – 12.00 Uhr im Trauzimmer der Stadtverwaltung 
       
Herr Sebastian Haack ist telefonisch erreichbar unter der Rufnummer 033704 – 99 00 04 oder mobil 0177 – 4 22 05 53 oder via 
Mail: bb-haack@stadtbaruthmark.de 

OT Baruth/Mark - wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen, u. a. des AWO-Ortsvereins Baruth
Selbsthilfegruppe Gesundheit  - montags von 10.30 – 11.30 Uhr in der AWO Begegnungsstätte 
Chorprobe   - montags von 19.00 – 21.00 Uhr in der AWO Begegnungsstätte
Gymnastik   - dienstags von 09.00 - 10.00 Uhr 1. Gruppe und von 10.00 – 11.00 Uhr 
        2. Gruppe bei der AWO 
Handarbeit   - mittwochs (jede gerade Woche) von 13.00 – 16.00 Uhr in der AWO
Nordic Walking   - mittwochs 16.30 Uhr Treffpunkt ALDI-Parkplatz
Spielenachmittag (Romme, Skat etc.) - donnerstags von 12.00 – 16.00 Uhr in der AWO Begegnungsstätte

OT Dornswalde - wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen im Dorfgemeinschaftshaus
Stuhlgymnastik     - montags 15.00 Uhr - Ansprechpartner Frau Jähndel  Tel: 033704/67310
Handarbeitskurs   - dienstags     17.00 Uhr - Ansprechpartner Frau Bombis  Tel: 033704/61329
Gymnastikkurs     - mittwochs     16.00 Uhr - Ansprechpartner Frau Jähndel  Tel: 033704/67310
Pilateskurs   - mittwochs        18.00 Uhr - Ansprechpartner Frau Kunz       Tel: 0176/78529751
Erstellung der Ortschronik  - donnerstags    17.00 Uhr - jeder ist herzlich Willkommen
An den Wochenenden steht das Dorfgemeinschaftshaus zur Vermietung für private oder geschäftliche Veranstaltung zur Verfügung - Ansprech-
partner Herr Laurisch Tel: 033704/61319

OT Paplitz - wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen
Gutsarbeiterhaus und Spinte  - nur nach Absprache mit Fr. Jenny Hahn, Kemlitzer Str. 4 – Tel. 0170 8090196
Bürgersprechstunde Ortsvorsteherin  - dienstags 16.00 Uhr – 17.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus, Paplitzer Hauptstraße 19 a, 
 ab November bei Fam. Patzer im Eichengrund 1
 (Kontakt: OV-Patzer@stadtbaruthmark.de, Tel. 015173068385)
Paplitz im Internet: www.paplitz.de

OT Radeland - wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen im Dorfgemeinschaftshaus
Hatha-Yoga Kurs für Anfänger und Mittelstufe  (nur mit Anmeldung bei Katja Niesler unter 0151-70161821)
      - dienstags 18.30 Uhr – 20.00 Uhr
Hatha-Yoga Präventionskurs   - 1. Kurs vom 08.01. – 26.02.26 (jew. 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr)
      - 2. Kurs vom 08.10. – 26.11.26 (jew. 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr)
Präventionskompaktkurs-Wochenende  - 05.09. und 06.09.26 (jew. 10.00 Uhr bis 15.30 Uhr inkl. Mittagspause)
        (auch hierfür ist eine vorherige Anmeldung bei Katja Niesler erbeten)

Das Dorfgemeinschaftshaus Radeland steht auch zur Vermietung zur Verfügung - Ansprechpartner ist Herr Richter mit der Tel.-Nr.: 01577/4337424.

14.05. 
( H i m -
m e l -
fahrt)

10.00 Uhr Ließen Familienbackofenfest am Ließener Dorfbackofen direkt an der Flaeming-Skate – Lecke-
reien aus dem Steinbackofen und vom Grill (Infos unter Tel. 0170 – 5824544)

14.00 Uhr Baruth Jubiläumstanzveranstaltung „Open-Air House im Park“ mit Ronny Wendt auf der Schloss-
wiese am Alten Schloss Baruth 

16.05. nach Prag Sonderzug „Moldau-Express“ nach Prag - Zustieg u. a. ab Baruth/Mark
(Anmeldung/Vorreservierung bei Hr. Becker, Tel. 0170-4794586)

05.06. 15 – 19 Uhr Baruth 2. Blutspende-Aktion in der Freien Oberschule Baruth, Waldweg 1

06.06. 14.00 Uhr Schöbendorf Kinderfest am Dorfgemeinschaftshaus

10.06. nach Bad Saa-
row

AWO-Tagesfahrt mit Schiffsausfl ug auf dem Scharmützelsee und Mahlzeiten – 
nur mit Voranmeldung! (s. S. 12)


